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Künzelsau
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Top10 Deutschland nach Dichte (Weltmarktführer pro Einwohner)

Nr. Kreis/Stadt Anzahl Einwohner
Einwohner pro 

Weltmarktführer

1 Hohenlohekreis 18 109.499 6.083

2 Main-Tauber-Kreis 22 134.939 6.133

3 München (Landkreis ohne Stadt) 31 311.493 10.048

4 Memmingen, Stadt 4 41.111 10.278

5 Coburg, Stadt 4 41.638 10.410

6 Heilbronn (Stadtkreis) 11 122.098 11.099

7 Schwäbisch Hall 17 189.158 11.126

8 Ravensburg 23 275.900 11.996

9 Tuttlingen 11 135.291 12.299

10 Heilbronn (Landkreis) 25 329.743 13.189

11 Wunsiedel im Fichtelgebirge 6 80.505 13.418

12 Freudenstadt 9 122.275 13.586

Quelle: Datenbank Deutsche Weltmarktführer (R.1.9.5 - 20.10.2009); Statistisches Bundesamt - Gemeindeverzeichnis 2006 und eigene Berechnungen

Künzelsau: (Welt)-Hauptstadt der Weltmarktführer
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Unternehmen und Weltmarktführer (Auswahl)

Background
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Führende Position im Welthandel
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Deutschland gewinnt als einziges großes Industrielan d neben China seit 
mehreren Jahren wieder Anteile auf dem Weltmarkt

China

Deutschland Großbritannien
Italien
USA
Frankreich

Japan

Anteil eines Landes am weltweiten Export der OECD Länder samt China; 1995 = 1
Quelle: UN-Comtrade DB
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Führende Position im Welthandel
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In ca. 2/3 aller Marktsegmente weltweit rangieren d eutsche Unternehmen 
unter den Top 3 Anbietern

TOP-Exporteure in 232 Marktsegmenten weltweit (2007)

Rang Land Anzahl 
Top-Positionen

Anzahl 
Marktsegment 
mit einer Top3 

Position

in % von 
allen Markt-
segmenten

Nr. 1 Nr. 2 Nr.3

1 Deutschland 67 40 35 142 61,21%

2 China 72 19 16 107 46,12%

3 USA 34 37 26 97 41,81%

4 Italien 5 27 26 58 25,00%

5 Japan 10 21 19 50 21,55%

6 Frankreich 5 9 17 35 13,36%

7 Großbritannien 3 8 8 31 8,19%



Maschinenbau

Industrie-
produkte

Konsumgüter
Elektroindustrie

Kfz (inkl. 
Zulieferer)

Bau und 
Bauzulieferer

Pharma und
Medizintechnik

Chemische 
Industrie

High-Tech
(z.B. Laser)

Groß- und Einzelhandel

Nahrungsmitttel

Rohstoffe

Sonstige

Software
Logistik

Medien • Rund 1.500 Unternehmen 
insgesamt

• Über 1.400 kleine und 
große Mittelständler 

• Ca. 100 Großkonzerne oft 
mit mehreren 
weltmarktführenden 
Gesellschaften

• Grauzone: Mikro-
Weltmarktführer

Weltmarktführer insbesondere im Maschinenbau

Führende Position im Welthandel
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Der typische mittelständische WMF

Profil eines typischen mittelständischen Weltmarktf ührers
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• 70% + in 
Familienbesitz

• 70% Hauptsitz in 
ländlichen Regionen

• Durchschnittliches 
Alter 70 Jahre 
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Standortbedingungen

Strategie
Globale Nischendominanz

Führungsmodell 
und Organisation

„Aufgeklärter 
Familien-

kapitalismus“

Spitzenleistungen
Alle Kernprozesse

Managementmodell „Made in Germany“
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Globale Nischendominanz : Beispiel Automarkt

Das Erfolgsmodell

Enge Marktnischen: Beispiel Veigel in Künzelsau

Premium Segment Massenmärkte

• Vermeiden von 
preisgetriebenen 
Massenmärkten („Don´t play
where the elephants dance“)

• „Wir konzentrieren und auf das, 
was wir können – und das tun 
wir weltweit!“

• „Wir sind Spezialist für…“ 
Problemlösung für bestimmte 
Zielgruppe statt Produktfocus



14,0

Durchschnittliche Anzahl eigener 
ausländischer 

Vertriebsniederlassungen 
mittelständischer Weltmarktführer

Länder / Regionen, in denen mittel-
ständische Weltmarktführer mit 

eigenen Vertriebsniederlassungen 
vertreten sind

Brasilien
16,4% Indien

15,5%
Russland

8,2%

China
34,5%

Osteuropa
35,0%

Nordamerika
47,3%

Westeuropa
(ohne BRD)

53,2%

Quelle: Venohr, B. Meyer, K.; The German Miracle keeps running: How Germany’s Hidden Champions Stay Ahead in the Global Economy;
2007 Sample von 220 Firmen

Kundennähe durch weltweite Vertriebs- und Servicenetze
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5,0%

3,6%

Mittelständische
Weltmarktführer

1.250
forschungsstärkste

Unternehmen der Welt
F+E Aufwendungen in % vom Umsatz

1) Quelle: J. Meffert/P. Radtke/H. Klein/J. Freiling/T. Hutzschenreuter, Unternehmertum Deutschland, Düsseldorf, McKinsey & Company 2005; P. Diller, Die Innovationsstärke 
deutscher mittelständischer Weltmarktführer, Berlin 2008

2) Quelle: DTI, The R&D Scoreboard 2006, Commentary and Analysis, Volume 1 and 2, London, 2007, p. 60 

Technologieführerschaft und Innovationskraft
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• Langfristige Perspektive statt kurzfristige Gewinnmaximierung

• Leidenschaft für die eigenen Produkte und die Lösung der 
Kundenprobleme 

• Innere Haltung, der Beste auf dem jeweiligen Gebiet zu sein; Stolz auf die 
eigene Leistung: „So lange tüfteln, bis die Lösung d a ist“

• Stabile und auf Wertschätzung beruhende Arbeitsbeziehungen 
(„Lebensstellung statt Job“): niedrige Fluktuationsra ten

• Aufgabenorientierung und hohe Fachkompetenz: hart in der Sache/hart 
zu den Mitarbeitern

• Direkte und offene Kommunikation : Probleme werden gemeinsam gelöst 
und nicht unter den Tisch gekehrt

Quelle: Brodbeck, GLOBE

„ Führungskultur Made in Germany“ als Wettbewerbsvorteil
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Der Erfolgsmodell

ca. 80% aller Firmen konnten ihre führende 
Weltmarktposition in den letzten 25 Jahren behaupten  

ca. 22% Position verloren 
(Insolvenz/Restrukturierung)

18% Position gehalten, 
jedoch unter Verlust der 
rechtlichen Unabhängigkeit)

60% Position gehalten
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„Region der Weltmarktführer“



Strategietreffen der Weltmarktführer in der Jagstmü hle

„Region der Weltmarktführer“



Medienreise: Auf den Spuren der Weltmarktführer
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„Region der Weltmarktführer“



Deutscher Kongress der Weltmarktführer

„Region der Weltmarktführer“

� ca. 300 Teilnehmer

� Bundesweite Medienresonanz

� Plattform für Unternehmen 
bundesweit aber insbesondere für 
die regionalen Weltmarktführer zur 
Unterstützung deren Vernetzung

� 2. Deutscher Kongress der 
Weltmarktführer in Planung



Kommunikation www.weltmarktfuehrer.info

„Region der Weltmarktführer“



Medien – Lexikon, Regionalausgabe, WachstumsImpulse und pro Magazin

„Region der Weltmarktführer“



Anzeigenmotive – „Schaufensterkampagne“ 

„Region der Weltmarktführer“



Anzeigenmotive – „Schaufensterkampagne“ 

„Region der Weltmarktführer“



Anzeigenmotive – „Schaufensterkampagne“ 

„Region der Weltmarktführer“



„Region der Weltmarktführer“

Mediawert ca. 2 Millionen €
Reichweite ca. 40 Millionen Menschen
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Veröffentlichungen


